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Ds Wiehnechtsstärnli

Es Slärnli sleil am Himmelszäll
u schickt sy Glanz uf üsi Wält.
Gsehsch du's so lieb derl obe sloli,

mues i dys Härz der Pride cho.

Es brichtet dir, wie do es Mal,
dert z Bethlehem im fyscht're Stai,
es Chindli isch uf d Ärde cho,

wo jedi Schuld het von is gnoh.

U weisch du einisch nid wo us,
hesch Leid u Sorgen i dgm Hus,
los, was dir ds Wiehnechlsslürnli seit,

für hütt, für alli Ewigkeit.
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